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E DIN EN 14972-13:2024-07  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  prEN14972-13:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC191 �Ortsfeste Brandbekamp-
fungsanlagen�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  (Vereinigtes Konigreich) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA031-03-03AA �Wasserloschanlagen  

und  Bauteile�  SpA  zu CEN/TC191/WG5 und  WG10�  im DIN-Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW). 

Zum Entwurf  wurde die Ubersetzung �Feinspruh-Loschanlage�  von �water  mist system� geandert in �Wasser-
nebelsystem�.  Bereits veroffentlichte Normen der ReiheDINEN14972 konnen  noch die veraltete  Ubersetzung 

beinhalten.  Mit  �Feinspruh-Loschanlage�  bzw.  �Feinspruhduse�  ist jeweils �Wassernebelsystem�  bzw.  �Wasser-
nebelduse�  gemeint.  

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN14972-13:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC191 �Ortsfeste Brandbe-
kampfungsanlagen�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Die Normenreihe EN14972, die unter dem allgemeinen  Titel Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen�  Wasser-
nebelsysteme veroffentlicht wird, besteht aus  den folgenden Teilen. Diese Liste enthalt  Normen, die in Vorbe-
reitung sind, und  es konnen  weitere Normen hinzugefugt  werden. Fur den aktuellen  Stand  der veroffentlichten 

Normen siehe www.cencenelec.eu.  

� Teil 1:  Planung,  Einbau,  Inspektion und  Wartung  

� Teil 2:  Prüfprotokoll für  Einkaufsbereiche  für  automatische Düsensysteme  

� Teil 3:  Prüfprotokoll für  Büros,  Schulen und  Hotels für  automatische Düsensysteme  

� Teil 4:  Prüfprotokoll für  Nicht-Lager-Belegungen  für  automatische Düsensysteme  

� Teil 5:  Prüfprotokoll für  Kfz-Garagen  für  automatische Düsensysteme  

� Teil 6:  Brandversuchsprotokoll für  Zwischenböden und  Zwischendecken für  automatische Düsensysteme  

� Teil 7:  Prüfprotokoll für  kommerzielle Belegungen  geringer  Gefährdung  für  automatische Düsensysteme  

� Teil 8:  Prüfprotokoll für  Maschinen in  Gehäusen  über  260m3  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 9:  Prüfprotokoll für  Maschinen in  Gehäusen bis 260m3  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 10:  Brandversuchsprotokoll für  Atriumschutz  mit  Seitenwanddüsen  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 11:  Prüfprotokoll für  Kabeltunnel für  offene  Düsensysteme  

� Teil 12:  Prüfprotokoll für  kommerzielle Frittier-  und  Fettbackgeräte  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 13:  Prüfprotokoll für  Nassbänke und  andere ähnliche  Verarbeitungsanlagen  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 14:  Brandversuchsprotokoll für  Verbrennungsturbinen  in  Gehäusen über  260m3  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 15:  Brandversuchsprotokoll für  Verbrennungsturbinen  in  Gehäusen bis 260m3  für  offene  Düsensysteme  

� Teil 16:  Brandversuchsprotokoll für industrielle Großfrittieranlagen  für  Feinsprüh-Löschanlagen  mit  offenen  

Düsen  

� Teil 17:  Prüfprotokoll für  Wohnbelegungen  für  automatische Düsensysteme  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  die Beurteilung  des Verhaltens im Brandfall  von Wassernebelsystemen fur Nassbanke  

und  andere ahnliche Verarbeitungsanlagen fest.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN14972-1:2020, Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen�  Feinsprüh-Löschanlagen�  Teil 1:  Planung,  Einbau,  

Inspektion und  Wartung  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach  EN14972-1. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

4  Allgemeine Anforderungen 

4.1  Fur spatere Uberprufungen  mussen bis zu hochstens 5 der in den Brandprufungen  eingesetzten Dusen 

aufbewahrt  werden. 

4.2  Das ohne manuellen  Eingriff arbeitende Wassernebelsystem muss alle  fur seine spezifischen Anwen-
dungen  vorgeschriebenen Prufungen  zum Verhalten bei Brandeinwirkung  erfolgreich bestehen. 

4.3  Die Brandprufungen  mussen so lange  durchgefuhrt werden, bis der Brand geloscht ist,  wie es die Brand-
prufung  erfordert. 

4.4  Systembauteile,  deren Einbaulage,  Betriebsbedingungen  und  Einzelheiten des Prufraums mussen wah-
rend der gesamten Brandprufungen  fur eine gegebene Anwendung unverandert  bleiben.  

4.5  Alle  Brandprufungen  mussen unter Einhaltung  der Herstelleranweisungen hinsichtlich der Anordnung 

der Dusen, des Spruhstroms, des Betriebsdrucks und  der Spruhdauer durchgefuhrt  werden. Der Wassernebel-
ausstoß kann  zeitlich kontinuierlich oder intermittierend sein. Bei intermittierendem oder zyklischem Was-
sernebelausstoß darf die Dauer, in der die Anlage  keinen Wassernebel ausstoßt,  nicht mehr als  50% eines 

vollstandigen  Ein-Aus-Zyklus betragen.  Der Aus-Zyklus darf nicht mehr als  1min  betragen.  

4.6  Im  Zusammenhang mit  den Prufungen  zum Verhalten bei Brandeinwirkung  mussen alle  mit  zwei flussi-
gen  Loschmedien arbeitenden Wassernebelsysteme einer direkten Funktionsprufung  ohne Brand unterzogen 

werden, um  den damit  verbundenen Ausstoß und  die Sauerstoffkonzentration zu bewerten. Diese Bewertung  

muss bei  maximaler  Loschmitteldurchsatzrate und  maximalem  Loschmitteldruck erfolgen. Die Ausstoßdauer 

fur die Prufung  muss die hochste sein, die fur das System und  das zu schutzende Gebaude gefordert wird. Die 

Sauerstoffmessungen mussen an  einer oder mehreren Stellen  innerhalb des Prufraumes aufgezeichnet wer-
den. Diese Informationen mussen zur Bewertung  der Personensicherheit verwendet werden und  im Herstel-
lerhandbuch fur Planung,  Einbau,  Inspektion  und  Wartung  enthalten  sein. 

4.7  Bei allen  Prufungen  muss der Mindest-Betriebsdruck der Duse (wie vom Hersteller festgelegt) verwen-
det werden. Betriebsdrucke  der Anlage  mussen mit  einer Grenzabweichung von ±5% wiederholbar sein. Wenn 
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die Systemdrucke nicht innerhalb der festgelegten Grenzabweichungen kontrolliert werden konnen,  mussen 

Brandprufungen  mit  dem Mindest- und  Maximaldruck  unter Verwendung externer Mittel  zur Kontrolle  des 

Systemdrucks durchgefuhrt  werden. 

4.8  Bei allen  Prufungen  mussen die maximale  Deckenhohe  uber der Duse und  der maximale  Dusenabstand  

(wie vom Hersteller festgelegt) verwendet werden. Dazu gehort,  dass der maximale  Abstand  der deckenmon-
tierten Dusen zu den Wanden verwendet wird. 

4.9  Die Anordnung der deckenmontierten Dusen muss einen einheitlichen Abstand  aufweisen. Der Abstand  

der deckenmontierten Dusen zu den Wanden muss gleichmaßig  sein, vorzugsweise die Halfte des Hauptab-
standes. 

5  Anforderungen an die  Prüfhalle  

5.1  Die Brandprufhalle  muss angemessene Maße  besitzen und  uber eine naturliche oder minimale  Beluf-
tung  verfugen,  damit  die Brandprufung  weder in dem Prufraum noch um  die Attrappen  der Nassbank  in der 

Prufhalle  herum beeintrachtigt  wird. 

5.2  Die Bemessung des Pruflabors darf keinen  Einfluss auf  die Brandloschung  haben  (d. h.  Sauerstoffredu-
zierung aufgrund eines unzureichend bemessenen Pruflabors). 

5.3  Bei allen  Brandprufungen  mussen die Decke, der Boden und  die Wande moglichst trocken sein, wobei 

nur der Feuchteanteil der Umgebung  zulassig ist.  Die relative Luftfeuchte im Prufraum darf von der relativen 

Luftfeuchte der Umgebung  nicht erheblich abweichen. Die maximale  relative Luftfeuchte im Raum darf vor 

Beginn  der Prufung  nicht mehr als  70% betragen.  

5.4  Die Brandprufhalle  muss vor Beginn  der Prufung  eine Umgebungstemperatur von (20 ± 10) °C aufwei-
sen. 

6  Anforderungen an den Prüfraum  

6.1  Simulierte  Reinraumanlage 

6.1.1  Aufbau  

Die simulierte Reinraumanlage  muss in einer großen offenen Prufhalle  errichtet werden. Der Prufraum muss 

3,7m  breit, 5,5m  lang  und  3,7m  hoch sein. Der Prufraum muss aus  einem Holz- oder Metallrahmen  bestehen, 

mit  einer Innenauskleidung  aus  mindestens 13mm  Gips oder 0,7mm  verzinktem Stahl.  In  eine der Wande 

muss eine 0,8m×2,0m große Tur  mit  Verriegelung eingebaut  werden. Außerdem muss eine 1,2m  breite und  

2,4m  hohe abnehmbare Platte  eingebaut  werden, um  Zugang zum Prufraum zu ermoglichen (die Tur  darf in 

diese Platte  eingebaut  werden). 

Die Decke des Prufraums muss aus  einer porosen Platte  bestehen, die das Einstromen  von Luft aus  der offenen 

Prufhalle  in Hohe der Decke ermoglicht.  Die Platte  muss Perforationen von 6,3mm  Durchmesser im Abstand  

von 25mm  aufweisen. Daraus ergibt sich eine offene Flache von etwa  6%.  

Der Boden des Prufraums muss erhoht  sein. Der Boden muss aus  einem Stahlgitter  mit  geschlossenen 

Maschen von etwa  2,65mm  Hohe und  3,2mm  Dicke bestehen (Tragstablange  25mm). Die Maschenoffnung  

muss 8mm×100mm betragen.  Unter dem Stahlgitter  muss eine porose Stahlplatte  platziert  sein. Die Platte  

muss Perforationen von 6,5mm  Durchmesser im Abstand  von 25mm  aufweisen. Daraus ergibt sich eine 

offene Flache von etwa  6%.  

Unter dem primaren Prufraum muss ein Unterboden eingebaut  werden, um  einen Luftstrom durch die Boden-
offnungen des Prufraums zu ermoglichen und  so eine realistische Stromungsumgebung  um  die Attrappe der 

Nassbank  zu erzeugen. Der Unterboden muss 3,7m  breit,  5,5m  lang  und  1,2m  tief sein und  aus  einem Holz- 

oder Metallrahmen  mit  einer Innenauskleidung  aus  mindestens 13mm  Gips oder 0,7mm  verzinktem Stahl  

bestehen. 
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Die 5,5m  langen  Vorder- und  Ruckwande des Unterbodens mussen 2,3m  breite und  0,7m  hohe Offnungen ent-
halten.  Die Offnungen mussen horizontal und  vertikal in jeder Wand des Unterbodens zentriert sein. Jede Off-
nung  muss mit  einem Luftkanal  zur offenen Prufhalle  verbunden sein (siehe Bild 1  bis Bild 3)  und  muss Geblase 

enthalten,  um  eine Abwartsstromung  im oberen Prufraum zu erzeugen. Die Luftleitungen  und  die Geblase  die-
nen  als  primarer Luftstrom fur die Nassbank.  

Maße  in Meter 

Legende 

1 porose Platte  

2 gleichmaßiger Durchfluss von mindestens 14m3/min  je laufenden  Meter der Nassbank  

3 erhohter Boden 

4 Nassbank  

5 Metallplatte  mit  Offnungen 

6 primares Geblase  

7 sekundares Geblase 

Bild 1�  Simulierte  Reinraumanlage�  Seitenansicht 
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Maße  in Meter 

Legende 

1 Primarstromung  

2 Tur  

3 abnehmbare Offnung  

4 Fenster 

5 Kamera  

6 Sekundarstromung  

Bild 2�  Simulierte  Reinraumanlage�  Draufsicht  
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Maße  in Meter 

Legende 

1 porose Platte  

2 gleichmaßiger Durchfluss von mindestens 14m3/min  je laufenden  Meter der Nassbank  

3 erhohter Boden 

4 Nassbank  

5 Oberflache 

6 Plenum  

7 sekundarer Geblaseeinlass 

8 Metallplatte  mit  Offnungen 

Bild 3�  Simulierte  Reinraumanlage�  Vorderansicht  

6.1.2  Prüfbedingungen 

Der Luftvolumenstrom im Prufraum muss dem vom Hersteller festgelegten maximalen  Luftvolumenstrom 

entsprechen. Die durchschnittliche Abwartsgeschwindigkeit in einer typischen Reinraumanlage  betragt  etwa  

(0,30 bis 0,46)m/s. Der niedrigste zugelassene Luftvolumenstrom muss 840m3/h  je laufenden Meter der 

Nassbank  betragen.  Hohere Luftvolumenstrome  mussen in einer schrittweisen Erhohung  von 270m3/h je lau-
fendem Meter erfolgen. Die primaren Geblase mussen so eingestellt  sein, dass 91% des erforderlichen Luft-
stroms gleichmaßig  auf  die beiden Geblase verteilt werden. 

Der Prufraum muss zu Beginn  aller  Prufungen  eine Umgebungstemperatur von (20 ± 10) °C aufweisen. Der 

Raum muss eine so gleichmaßige  Umgebungstemperatur aufweisen, wie  dies in angemessener Weise moglich 

ist.  Ortlich begrenzte heiße oder kalte  Stellen  sind nicht zulassig. Alle  nicht durch den Brand verursachten oder 

fur die Prufung  festgelegten Luftzuge mussen beseitigt  werden. 

6.2  Attrappe  der  Nassbank  

Die Attrappe der Nassbank  muss zur 5,5m  langen  Ruckwand  der simulierten Reinraumanlage  mittig  ausgerich-
tet werden. Die Gesamteinheit muss 1,4m  breit,  2,3m  lang  und  2m  hoch sein. Die unteren 0,27m der Attrappe  

mussen einen erhohten Bereich enthalten,  um  die Attrappe vom Boden abzugrenzen (siehe Bild 4  bis Bild 9).  
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Die Nassbank  muss ein uber der Arbeitsflache liegendes oberes Fach enthalten.  Die Arbeitsflache muss sich 

0,87m uber dem Boden befinden und  sich uber die gesamte Lange  der Nassbank  und  0,8m  nach  hinten erstre-
cken.  Der Boden des oberen Fachs muss sich in dem vom Hersteller festgelegten maximalen  Abstand  uber der 

Arbeitsflache befinden. Die Vorderkante des oberen Fachs muss 0,27m von der Vorderkante der Arbeitsflache 

zuruckversetzt sein und  sich 0,5m  nach  hinten erstrecken. Die senkrechte Wand hinter der Arbeitsflache, die 

die Arbeitsflache mit  dem oberen Fach verbindet, muss zwei Reihen von 15 Schlitzen  aufweisen. Jeder Schlitz  

muss ein Maß  von 25mm×127mm aufweisen und  mit  dem darunter liegenden Plenum in Verbindung stehen. 

Das Plenum  oder der Unterraum muss sich direkt unter der Arbeitsflache und  uber dem erhohten Bereich 

der Attrappe befinden und  die Maße  von 0,8m  Breite, 2,3m  Lange und 0,6m  Hohe  haben.  Die oben beschrie-
bene Arbeitsflache dient als  Abdeckung  des Plenums.  Die Arbeitsflache muss aus  einer 6mm  dicken Alumi-
niumplatte  mit  5 Schlitzen  bestehen, die in gleichmaßigen  Abstanden  entlang  der Nassbank  angeordnet sind 

und  sich 64mm  von der Vorderkante der Attrappe entfernt befinden. Diese Schlitze mussen 130mm breit und  

230mm lang  sein. Es mussen funf identische Schlitze entlang  der Ruckwand  des Plenums  angeordnet sein, so 

dass das Plenum  mit  den beiden zuvor beschriebenen Reihen von 15 Schlitzen  in der Ruckwand  der Arbeits-
flache verbunden ist.  Der Boden und  die Wande des Plenums  mussen mit  einer Isolierung ausgekleidet  sein, 

um  eine versehentliche Entzundung  der Nassbank  wahrend der Brandprufung  zu verhindern. Die Vorder- und  

Stirnwande der Nassbank  mussen Fenster enthalten,  damit  Kameras die Dynamik  des Feuerloschens im Inne-
ren des Plenums  aufzeichnen konnen.  

Die beiden Reihen von 15 Schlitzen  in der Ruckwand  der Attrappe und  die 5 Schlitze  in der Plenumabdeckung  

ermoglichen die Beluftung  des Plenums.  Etwa  45% des Luftstroms wird durch die Schlitze auf  der Arbeits-
flache in das Plenum  geleitet,  wahrend der Rest durch die Schlitze in der Ruckwand  hinter der Arbeitsflache 

geleitet wird. In  der Ruckwand  der Attrappe muss eine Offnung  oder mehrere Offnungen  mit  einer Flache von 

etwa  0,1m2 vorgesehen sein, um  eine Sekundarstromung  aus  dem Plenum zu ermoglichen. Die Offnung  muss 

außerhalb  des Prufraums mit  einem Luftkanal  zur offenen Prufhalle  gefuhrt werden (siehe Bild 1  bis Bild 3)  

und  muss ein Geblase  zur Erzeugung  eines Sekundarluftstroms zum oben beschriebenen Primarluftstrom ent-
halten.  Das sekundare Geblase  muss so eingestellt  sein, dass es 9%  des erforderlichen Luftstroms bereitstellt.  

Die hintere 0,47m breite Flache der Attrappe  muss von der Vorderseite der Attrappe getrennt sein und sich 

uber die gesamte Hohe von 2m  erstrecken. 
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Maße  in Meter 

Legende 

1 hintere Facher 

2 oberes Fach 

3 Brandquelle  

4 Oberflache 

5 Plenum  

6 erhohter Boden 

7 Luftstrom nach außen  

Bild 4�  Nassbank-Prüfeinrichtung�  Seitenansicht 
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Maße  in Meter 

Legende 

1 Luftungsoffnungen 

2 oberes Fach 

3 Plenum  

4 Oberflache  

Bild 5�  Nassbank-Prüfeinrichtung�  Vorderansicht  

Maße  in Meter 

Legende 

1 Luftungsoffnungen 

2 Arbeitsflache der Nassbank  

3 Luftstrom nach  außen  

Bild 6�  Nassbank-Prüfeinrichtung�  Draufsicht  
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